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I. Arbeitskreis Politik 

1. Der Schwerpunkt der Arbeit lag im zurückliegenden Jahr wiederum in der 

politischen Außenvertretung. 

 
a. Projektauftrag zur „Evaluation und bedarfsgerechten Weiterentwicklung 

der Kinder- und Jugendarbeit (OKJA)“  
 
Der Kreisjugendring Olpe war durch den Vorsitzenden (Stefan Kämpfer) 
sowie durch Herrn Hüttmann und Herrn Stein (beide Mitglieder im Haupt-
ausschuss des KJR) in der Projektgruppe vertreten. 
 
Der Projektbericht ist erstellt und liegt den politischen Gremien zur Be-
ratung vor. Der Jugendhilfeausschuss wird sich am 19.02.2019 eben-
falls mit dem Projektbericht befassen. 
 

b. Projektauftrag zur „Evaluation und bedarfsgerechte Weiterentwicklung 
der Kapitel 6.7, 6.9 und 8.11“ und Änderung des Fachplans Kinder- und 
Jugendarbeit 
 
Zum 01.01.2016 waren die neu entwickelten Förderrichtlinien für den 
Bereich des Kinder- und Jugendschutzes in Kraft getreten und in den 
Fachplan Kinder- und Jugendarbeit aufgenommen worden.   
Aus den bisherigen praktischen Erkenntnissen, den Ergebnissen des 
Fachcontrollingberichtes und den Rückmeldungen der Beteiligten be-
stand der Bedarf einer Evaluation und Weiterentwicklung zu verschiede-
nen Fragestellungen. 
 
Der Kreisjugendring Olpe war durch den Vorsitzenden in der Projekt-
gruppe vertreten.  
 
Der Projektbericht ist ebenfalls erstellt und liegt den politischen Gremien 
zur Beratung vor. Der Jugendhilfeausschuss wird sich am 19.02.2019 
ebenfalls mit dem Projektbericht befassen. 
 

c. Fachplan Kinder- und Jugendarbeit, Kap. 5 Ehrenamtliche Kinder- und 
Jugendarbeit Qualitätsstandards für die Aus- und Weiterbildung ehren-
amtlicher Mitarbeiter/innen in der Kinder- und Jugendarbeit im Kreis 
Olpe 
 
Gemäß den Bestimmungen des Fachplans Kinder- und Jugendarbeit, 
Kapitel 5.2.3 Ehrenamtliche Kinder- und Jugendarbeit, müssen die Qua-
litätsstandards für die Aus- und Weiterbildung ehrenamtlicher Mitarbei-
ter/innen in der Kinder- und Jugendarbeit im Kreis Olpe alle zwei Jahre 
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unter Beteiligung der Träger von Aus- und Weiterbildungsveranstaltun-
gen für ehrenamtliche Mitarbeiter/innen im Kreis Olpe überprüft werden.   
  
Am 07.05.2017 und 19.12.2017 wurden in zwei Sitzungen in gemeinsa-
mer Erörterung durch den Kreisjugendring Olpe, den BDKJ Kreisver-
band Olpe, die CAJ Diözesanverband Paderborn, die Evangelische Ju-
gend, das Trägerwerk für offene und aufsuchende Jugendarbeit e.V. 
und den Fachdienst Finanzielle Jugendhilfen des Kreises Olpe sowohl 
für die Qualitätsstandards als auch für die sich daraus ableitenden För-
derpositionen des Fachplans Kinder- und Jugendarbeit, Kapitel 8 Finan-
zierung der Kinder- und Jugendarbeit, erarbeitet. 
 
Der Jugendhilfeausschuss hat in seiner Sitzung vom 12.06.2018 diesen 
Änderungsvorschlägen zugestimmt. 

 
d. Projektauftrag zur „Evaluation und bedarfsgerechten Weiterentwicklung 

der Aufsuchenden Kinder- und Jugendarbeit“ 
 
Am 19.02.2019 wird sich der Jugendhilfeausschuss mit diesem Projek-
tauftrag befassen.  

 
2. Mitgliedschaft in der AG 78 SGB VIII und im Jugendhilfeausschuss 

Der Kreisjugendring Olpe ist seit vielen Jahren Mitglied in der Arbeitsgemein-
schaft nach § 78 SGB VIII. Durch einen Vertreter nimmt er regelmäßig an den 
Sitzungen teil und gibt hier - insbesondere im Bereich der Kinder- und Ju-
gendarbeit - regelmäßig mündliche sowie schriftliche Stellungnahmen ab. 
 
Im derzeitigen Jugendhilfeausschuss sind Stefan Kämpfer (1. Vorsitzender 
KJR Olpe) und Markus Feldmann (Mitglied im Hauptausschuss für den BDKJ) 
als stimmberechtigte Mitglieder vertreten.  
Darüber hinaus ist Thorsten Hüttmann (Vorstand KJR und Vertreter der offe-
nen Jugendarbeit und Jugendfreizeitstätten) als nichtstimmberechtigtes Mit-
glied im derzeitigen Jugendhilfeausschuss des Kreises Olpe vertreten. 
 

3. Bildungsnetzwerk in der Bildungsregion Kreis Olpe 

 
Zu Beginn des Schuljahres 2009/2010 wurde mit dem Projekt „Entwicklung 
eines Bildungsnetzwerkes in der Bildungsregion im Kreis Olpe“ begonnen. 
Dieses Projekt basiert auf einem Kooperationsvertrag zwischen dem Ministe-
rium für Schule und Weiterbildung NRW und dem Kreis Olpe als öffentlicher 
Träger der Jugendhilfe.  
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Der Kreisjugendring als Vertreter der Kinder- und Jugendarbeit im Kreis Olpe 
ist weiterhin durch ein Mitglied des Vorstandes in dieser Bildungskonferenz 
vertreten. 
 

4. Mitarbeit beim Projekt des Kreises Olpe zur Erstellung eines Inklusionsplans 

für den Kreis Olpe 

 
Weiterhin arbeiten wir mit in der Planungsgruppe „Barrierefreie Infrastruktur 
und inklusive Gestaltung von Einrichtungen der Allgemeinheit“. 
 
In diesem Zusammenhang ist auch hier festzustellen, dass aus unsere Sicht 
die Mitarbeit wichtig und sinnvoll ist.  
 

5. Mitgliedschaft in der Kommunalen Gesundheitskonferenz 

 
Seit dem Jahr 2016 sind wir Mitglied der kommunalen Gesundheitskonferenz 
des Kreises Olpe. 
Auf der Grundlage von § 12 Abs. 2 SGB VIII werden die Anliegen und Inte-
ressen von jungen Menschen durch die Jugendverbände und ihre Zusam-
menschlüsse zum Ausdruck gebracht und vertreten. 
Der KJR Olpe möchte Anliegen und Interessen als Mitglied in der KGK ver-
treten. 
 

II. Arbeitskreis Freizeiten 

Zum ersten Mal wurde als Kooperationspartner des Pastoralverbundes Olpe 
eine Vater-Kind-Skifreizeit angeboten. Vom 02.01. – 07.01.2018 fuhren ins-
gesamt 45 Väter, Kinder und Betreuer nach Brixlegg (Österreich). 

Es konnten Skikenntnisse neu erworben werden und vorhandene vertieft wer-
den. Auch eine Schlittenfahrt stand auf dem Programm. 

 

Wenn die Ferien vor der Tür stehen und die Sonne in der Nase kitzelt, dann 
komm mit uns in den Urlaub! Lass’ die Schule und den Alltag einfach zu 
Hause und mach’ dich mit uns auf. Egal was Du suchst - Entspannung oder 
Action - bei uns findest Du eine passende Freizeit. Das wird dein Sommer mit 
(neuen) Freunden! 

In diesem Jahr kooperierte der Kreisjugendring Olpe wieder mit dem Turn-
verein Olpe und hat zwei Sommerfreizeiten gemeinsam angeboten. 

Das Ziel für beide Freizeiten war in diesem Jahr Spanien. 

Es zeigte sich, dass diese Kooperation für alle Beteiligten gut war und wie-
derholt werden soll. 
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III. Arbeitskreis Öffentlichkeitsarbeit 

 

Ausleihmöglichkeiten  

 

Über den Kreisjugendring Olpe können folgende Dinge ausgeliehen werden: 

 

1. Hüpfburg inkl. Hänger 

2. Gyrosgrill inkl. Gyrosmesser 

3. Zirkuspavillions 

4. Buttonmaschine 

5. Beamer (auch für „Kino“ geeignet) 

6. Spielekisten 

 

Ein besonderer Dank gilt bzgl. der Hüpfburg inkl. Anhänger folgenden 
Sponsoren: 

 

Cosmo:Lounge (Olpe), Architekturbüro Andreas Eickelmann (Olpe), Caravan & Car Customs (Olpe), 
Ergo Versicherungsbüro Mühlhaus (Olpe), SYSTEM - Elektrotechnik Mantel (Attendorn), Fahrzeug-
lackiererei Benfer & Schneider (Wenden), BG Haarstudio Beate (Wenden), Antonius-Apotheke 
(Wenden), Tischlerei Lixfeld (Gerlingen), Kurowski Metallverarbeitung (Olpe), Martinus Apotheke 
(Olpe), Niklas Fahrräder (Wenden), Trockenbau Ardi (Wenden), Heinrich Huhn GmbH + Co.KG 
(Drolshagen), Gebr. Kemper GmbH + Co. KG (Olpe), Badkino - Schneider Haustechnik (Lenne-
stadt), Tanzschule Schulte (Olpe)  

 

Verleihbroschüre Kreisjugendring 

 

"Fürs nächste Pfarrfest brauchen wir noch eine Attraktion, was könnten wir 
denn da mal machen?" - "Woher bekomme ich eine Musikanlage für die 
nächste Disco?" - "Wer hatte noch mal was im Spielmobil?" 

Solche und ähnliche Fragen stellen wir uns in unserer alltäglichen Arbeit. 

Aus diesem Grund haben wir vor etwa vier Jahren unsere erste Verleihbro-
schüre veröffentlicht. In dieser Broschüre haben wir die Dinge aufgelistet, 
welche durch Vereine, Verbände und Gruppierungen im Kreis Olpe verliehen 
werden. 

 

Aufgrund der großen Resonanz sollte diese Broschüre aktualisiert werden. 

Die inhaltlichen Änderungen sollten in diesem Jahr zusammengetragen wer-
den. Dies wurde aber verschoben. 
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Zu den weiteren Aufgaben gehörte die Pflege der Homepage und die Prä-
sens in den sozialen Netzwerken (Facebook). 

 

Umwandlung des KJRO in einen eingetragenen Verein 

 

Aktuell beschäftigt sich der Vorstand des KJR Olpe mit der Frage, ob und 
unter welchen Voraussetzungen des KJR Olpe ein „eingetragener Verein“ 
werden kann. 

Dazu haben bereits Gespräche im Hauptausschuss und mit einem Rechts-
anwalt stattgefunden. Die Beratungen sind noch nicht abgeschlossen. Ten-
denziell spricht sich der Hauptausschuss und der Vorstand für die Umwand-
lung des KJR Olpe in einem „eingetragen Verein“ aus. 

 

IV. Arbeitskreis Jugendkulturfestival 

Am 28. / 29.04.2018 wurde wieder das traditionelle „Jugendkulturfestival des 
Kreisjugendrings“ ausgetragen. 

 

Die Schirmherrschaft hatte – wie in den vergangenen Jahren auch – wieder 
der Landrat des Kreises Olpe, Herr Beckehoff, übernommen. 

 

In diesem Jahr konnten wir 23 Gruppen begrüßen, die die gesamte Band-
breite der Jugendkultur wiederspiegelten. Auf der Bühne wurden u.a. Garde-
tanz, Chorgesang, Showtanz, Theater und Live-Musik gezeigt. 

 

In der Presse wurde wie folgt darüber berichtet: 

 

Jugendkulturfestival 2018 im PZ Meggen 
Jugend begeistert die Zuschauer mit ihrem Showtalent 

Die Jugend aus dem Kreis Olpe hatte sich mächtig ins Zeug gelegt: Zahlreiche Ju-
gendliche fanden am Wochenende den Weg zum 12. Jugendkulturfestival nach Me-
ggen. Die Veranstalter, der Kreisjugendring Olpe gemeinsam mit der Sportjugend im 
Kreissportbund Olpe sowie die OT Grevenbrück waren rundum zufrieden. 

Von Theater, Showtänzen und Live-Musik mit Gesang, von Gymnastik und Garde-
tänzen bis Hip-Hop-Darbietungen, Chorgesang und orientalischen Tänzen – es war 
für jeden etwas dabei. Die zahlreichen Zuschauer staunten nicht schlecht, was hier 
so alles geboten wurde. Den Anfang machten am Samstag die Oeneboys aus Oe-
dingen, gefolgt von der Bigge-Lenne-Gesamtschule aus Finnentrop. Einen besonde-
ren Tanz von Breakdance bis Bauchtanz zeigten die Jugendlichen vom Jugend & 
Kulturhaus Finnentrop. Quer durch die Galaxie lautete das Motto der Dancing 
Queens aus Oedingen. Die Hanseschule Attendorn brachte Live-Musik mit Gesang 
auf die Bühne. Mit einer Komödie nahmen sich die Jungs vom Collegium Bernardi-
num selbst auf die Schippe. Als „Die Bernardiner“ führten sie die schaurig schöne 
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Geschichte „Die Leiche ist nicht tot zu kriegen“ auf. Der Kinder- und Jugendchor „Y-
oung Voices Oberelspe“ überzeugte auch beim elften Auftritt. Mit der Groove-Kit-
chen aus Finnentrop und einer Gymnastikeinlage gepaart mit eindrucksvollem Tanz 
des TV Olpe ging der erste Tag zu Ende. 

Schlag auf Schlag ging es dann auch am zweiten Tag weiter: Sunshine mit einem 
Videoclip-Dancing zogen ebenso wie die Veischede Krönchen alle Register. Mit ihrer 
Zeitreise durch die Jahrzehnte schlossen sie das Publikum in ihr Herz. Von den „Vil-
lage Peoples“ mit ihrem Hit YMCA über Michael Jackson „Beat it“ bis zu den Spice 
Girls grasten sie die letzten Dekaden erfolgreich ab. Mit dem Ketchup Song und der 
Polka von Brings gipfelte der Hit „Nie mehr Fastleovend ohne dich“ – man fühlte sich 
förmlich in die fünfte Jahreszeit zurückversetzt. Roller Coaster & Partyshaker mit ih-
ren Mädchen gaben ebenfalls ihr Bestes. Talente der Sekundarschule Olpe allen 
voran Bendix Beckmann gaben ihre Visitenkarte ab. Vor allem der 15 Jahre alte 
Bendix bestach mit seinen Hip-Hop Tänzen. Anleihen beim legendären Moonwalk 
von Michael Jackson aber auch selbst einstudierter Choreografie ließen erahnen, 
dass hier ein ganz großes Talent schlummert. Dabei war auch die Poi AG des JUZ 
Attendorn mit einer Schwarzlicht-Aufführung und Tanzgruppen der gleichen Organi-
sation. Der Chor des Städt. Gymnasiums gab Filmmusik zum Besten, Orientalische 
Tänze unter anderem von den Tanzgruppen der OT Grevenbrück Hip Hop der 7 o 7 
Crew, die Lennefunken der Tanzgarde der TSG Lennestadt bestach mit ihrem Gar-
detanz. True Tolerance ebenso wieder mit Hip Hop und der Schulchor der GGS At-
tandarra und last but not least die Black Pandas der KOT Wenden sorgten für ein 
erlebnisreiches Wochenende. 

Alle hatten sich kräftig ins Zeug gelegt und man darf sich schon auf die 13. Auflage 
im Jahr 2019 freuen. Moderiert wurde das Festival von Thorsten Jagusch und Thors-
ten Kämpfer. Auch diese beiden machten einen guten Job und konnten den Akteu-
ren so manches Geheimnis entlocken. 

Ausgerichtet wurde das diesjährige Jugendkulturfestival des Kreisjugen-
drings in Zusammenarbeit mit der OT Grevenbrück und der Sportjugend im 
Kreissportbund Olpe. 

 

V. Arbeitskreis Aus- und Weiterbildung 

Auch in diesem Jahr hat der Kreisjugendring Olpe wieder Weiterbildungs-
möglichkeiten für die haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter in Kooperation mit dem Kreis Olpe angeboten. 

 

Es ging wieder darum, sich selber fit zu machen, um in der Kinder- und Ju-
gendarbeit, auf Freizeiten, bei Tagesveranstaltungen etc. ein pädagogisches 
„Rüstzeug" an der Hand zu haben.  

Insgesamt 17 haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
verbandlichen und offenen Kinder- und Jugendarbeit sowie weitere Interes-
sierte nahmen an den folgenden Angeboten teil: 

 Gruppendynamik- was man darüber wissen sollte und wie ich sie günstig be-
einflussen kann 
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Gruppen zu leiten stellt uns nicht zuletzt aufgrund der gruppendynami-
schen Prozesse ständig vor neue Herausforderungen, denn eine 
Gruppe besteht aus zwei oder mehr Menschen, die interagieren und de-
ren Bedürfnisse und Ziele sich gegenseitig beeinflussen. Der Begriff 
„Gruppendynamik“ verweist darauf, dass eine Gruppe kein statisches 
Gebilde ist, sondern entsteht, sich verändert, ergänzt wird, zerfällt. Ein 
zentraler Aspekt einer Gruppe ist die Interaktion zwischen den Gruppen-
mitgliedern und somit die gegenseitige Beeinflussung derselben. 

Ziel des Seminars zur Gruppendynamik war neben der Aneignung theo-
retischen Wissens auch sich durch praktisches Tun mit der eigenen Rol-
len in Gruppen und der Steuerung gruppendynamischen Prozesse zu 
beschäftigen.  

Die Leitung hatte Sarah Klein (AufWind Olpe) sowie Stefan Kämpfer (Vorstand 
KJR Olpe) 

 Spiele, die Kinder stark machen 

Spielen macht Spaß. Spielen eröffnet in der pädagogischen Arbeit mit 
Kindern vielseitige Möglichkeiten, die sozialen und emotionalen Kompe-
tenzen zu stärken. Teamgeist und Vertrauen können erlebt und unter-
stützt werden. Im Spiel kann jeder seine Fähigkeiten einbringen und so 
zum verantwortlichen Teil der Gruppe werden. Ebenso fördert Spielen 
die Freude an Bewegung und Kommunikation. 

Die Teilnehmerinnen konnten so praxisnah spannende, ruhige, schnelle, 
sinnliche, laute und lustige Spiele, Spiele für Gruppen bis zu 30 Kindern 
im Alter ab 5 Jahren sowie Hilfen für die Spielanleitung kennen lernen. 

Die Leitung hatte Thorsten Hüttmann (Leiter OT Grevenbrück) sowie Stefan 
Kämpfer (Vorstand KJR Olpe). 

 

VI. Planungen 2019 

 

a. Weiterhin Mitarbeit in der Arbeitsgruppe „Barrierefreie Infrastruktur 

und inklusive Gestaltung von Einrichtungen der Allgemeinheit“ im 

Rahmen des Projekt „Erstellung eines Inklusionsplans für den Kreis 

Olpe“ 

 

b. Mitarbeit in der Projektgruppe zur „Evaluation und 

bedarfsgerechten Weiterentwicklung der Aufsuchenden Kinder- und 

Jugendarbeit“  
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c. Weiterbildungsangebote 2019 

Für das Jahr 2019 sind wieder drei Veranstaltungen geplant. 

„Ich und Du …Müllers Kuh…oder“ so lautet unsere Veranstaltung am 
06.04.2019. Bei dieser Weiterbildung möchten wir uns mit der Frage be-
schäftigen, wie sich Persönlichkeitsstile auf das Verhalten von Kindern 
und pädagogisch tätigen Menschen auswirken? 

Bei der „Kreativwerkstatt Farbrausch“ setzen wir uns mit verschiedenen 
bildnerischen Techniken auseinander, die für Kinder und Jugendliche ge-
eignet sind. Die Veraltung findet am 06.04.2019 und aufgrund der räum-
lichen Kapazitäten am 04.05.2019 statt. 

Unsere dritte Veranstaltung soll sich mit dem Thema: „Gesund und lecker 
durch die Ferienfreizeit und Gruppenstunde“ beschäftigen. Ein Termin 
steht noch nicht fest. 

 

d. Durchführung des Jugendkulturfestivals 2019 (23. / 24.03.2019) im 

Pädagogischen Zentrum, Meggen. 

 

e. Durchführung von zwei Jugendfreizeiten im Sommer 2019 in 

Kooperation mit dem Turnverein Olpe 

 

f. Durchführung einer Vater-Kind-Skifreizeit vom 02.01. – 06.01.2019 

nach Natz (Südtirol) als Partner des Pastoralverbundes Olpe und des 

Familienbundes Paderborn 

 

g. Aktualisierung unserer Verleihbroschüre 

 

h. Aufbau einer Homepage bzw. App, wo Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene eine Übersicht über Freizeit- und Beratungsmöglichkeiten 

(OT, KOT, dez. Treff, Jugendgruppen, Vereine, Verbände, 

Beratungsstellen etc.) im Kreis Olpe erhalten. 

 
Abschließend möchten wir uns an dieser Stelle bei allen ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern im Kreisjugendring bedanken – seien es die vielen Hel-
ferinnen und Helfer beim Jugendkulturfestival, den MitarbeiterInnen und Mitarbei-
tern in unseren Gremien, Arbeitskreisen, JHA usw. für ihren ehrenamtlichen Ein-
satz für die Kinder und Jugendarbeit im Kreis Olpe. 
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Ein Dankeschön gilt ebenfalls dem Kreis Olpe sowie unseren Sponsorpartnern, 
der Volksbank Bigge-Lenne sowie auch der Volksbank Olpe-Wenden-Drolshagen 
e. G. 
Ohne deren jährliche finanziellen Zuwendungen ist eine Arbeit und das Engage-
ment für die Kinder- und Jugendarbeit im Kreis Olpe nicht mehr möglich. 
 
 
Olpe, im Februar 2019 


